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GLIEDERUNG



•1997çerscheintçĀThe Innovator's Dilemma: When New 
TechnologiesçCauseçGreatçFirmsçtoçFailðçvonçHarvardçBusinessç
School Professor Clayton Christensen alsLangversiondes 
ArtikelsïDisruptiveçTechnologies:çCatchingçtheçWave.ðç(1995çmit
Joseph Bower)

•Esnimmt die Hochstimmung des Dotcom Booms auf und 
verleiht ihr die Weihender Geschichte

•Extrem populär während des Dotcom Booms í
Wiederentdeckung nach 2008

•Heute: Bibel der zeitgenössischen BWL
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WAS IST DISRUPTION?



Kern: Man kann alles falsch machen, weil man alles richtig macht!

= InnovatorósDilemma
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WAS IST DISRUPTION?

Erhaltende Innovationen

Verbesserung bestehender Produkte 
und Produktionsprozesse

z.B. Inkrementelle Rationalisierung, 
S/4Hana, Kabellose Kopfhörer

Disruptive Innovationen

Erzeugung und Übernahme neuen 
Marktes oder Wertschöpfungsstruktur

z.B. iPhone, Wikipedia, Video 
Streaming, Personal Computer

Erhaltende Innovationen machen betriebswirtschaftlich Sinn,

aber disruptive Innovationen verändern das ganze Spiel



•Was ist (Miss-)Erfolg im Kontext 
von Disruption?

Viele von Christensens Opfern sind bis 
heute erfolgreich

•Die Pleiten der Newcomer

TESLA oder VW?

•Falsche Prognosen

Āthe prediction of the theory would be that 
Apple won’t succeed with the iPhone […] 
History speaks pretty loudly on that.’” 
(Christensen in Business Week 2007)

“the theory of disruption continues to yield 
predictions that are quite accurate.” (Vorwort
Innovator’s Dilemma von 2011)
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GIBT ES DISRUPTIVE INNOVATIONEN WIRKLICH?

•Tautologische Zirkelschlüsse

ïIfçançestablishedçcompanyçdoesnòtç
disrupt, it will fail, and if it fails it must be 
becauseçitçdidnòtçdisrupt.çWhençaçstartupç
fails,çthatòsçaçsuccess,çsinceçepidemicç
failure is a hallmark of disruptive 
innovation.ðç(Lepore2014)

•Auto-Disruption

Finanzkrise und Bankenpleiten 2008 als
Effekt disruptiver Innovationen (HFT, 
Derivate/CDS)



•Disruption wird heute wahrgenommen wie 
eine Theorie der Geschichte

•æalsçAntwortçaufçdieçFrage,çwieçVerªnderungenç
entstehen

•Sozialer Wandel nur mehr vorstellbar als abrupter Bruch 
mit bestehender Entwicklung (Form: Verheißung oder 
Drohung?)

•Parallelen zu anderen spätmodernen Risiken und 
Phantasmen: Terrorismus, klimatische Tipping Points, 
Armageddon-Fixierung

ECDF | Prof. Dr. Philipp Staab | 6

DISRUPTION IST MEHR ALS EINE THEORIE

WIRTSCHAFTLICHER INNOVATIONEN



•Sozio-ökonomischer Hintergrund
•Wachstumsschwäche der OECD-Kapitalismen seit Mitte der 

1970er Jahre

•Digitaltechnologie und Internet als Wachstumshoffnung

•Notwendigkeit der Mobilisierung hoher und ungewisser 
Investitionen (Risikokapital)

•Disruption verspricht, dass diese Investitionen sich lohnen 
werden

•Technologische Versprechen
•Kalifornische Ideologie: Technikdeterminismus + Kreativität der 

Gegenkultur = Kontrolle + Überwältigung

•Solutionismus: Technologischer One-Best-Way zur Lösung 
gesellschaftlicher Probleme
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DISRUPTION IST MEHR ALS EINE THEORIE

WIRTSCHAFTLICHER INNOVATIONEN



ĀIchçdenke,çwennçwirçesçrichtigçangehen,çkºnnençwirçalleç
ProblemeçderçMenschheitçlºsenï

(Eric Schmidt, bis 2015 CEO von Google, heute Vorstandsvorsitz Alphabeth)

ĀDieçWeltçstehtçvorçvielençwirklichçgroÇenç
Herausforderungen, und unser Unternehmen liefert die 
Infrastrukturçdaf¿r,çdieseçHerausforderungençzuçmeisternï

(Marc Zuckerberg, CEO Facebook)
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VON DER KALIFORNISCHEN IDEOLOGIE ZUM 

DIGITALEN SOLUTIONISMUS



•Die Welt durch die Brille der BWL 
•Reduktion von Innovationen auf komparativen wirtschaftlichen 

Erfolg (nicht sozial sinnvolle Innovationen)

•Eine Welt bestehend aus Waren (nicht aus Werten und Zwecken)

•Piketty im Internet
•Wachstumsschwäche als Quelle der Kommerzialisierung der Welt

•Geld als unknappe aber ungleich verteilte Ressource (r>g)

•Reproduktion von Vermögen braucht große 
Versprechen

•Risikokapital als entscheidendes Vehikel

•Disruption als Ideologie des Hypes und Quelle ökonomischer Krise

•Along come Uber, WeCompany, AI etc.
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DIE POLITISCHE ÖKNOMIE DER DISRUPTION



•Disruption als Idee ihrer Zeit

•Zukunft nur mehr als drohende Überwältigung 

vorstellbar

•Reduzierte Zwecke: Wirtschaftlicher Erfolg als einziger 

Indikator von Zukunft
•Das ĀEndeçderçGeschichteïçalsçEnde des Fortschritts, als Ende der 

Zukunft als gemeinsamer Möglichkeit

•Innovation ist nur ein schwacher Ersatz für Zukunft
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DISRUPTION WOFÜR?
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FAZIT: DIE ZUKUNFTSBEDÜRFTIGKEIT DER 

GESELLSCHAFT

•Disruption ist Ausdruck, nicht Theorie der 

Geschichte

•Fixierung auf Zukunft ist Zeichen ihrer Knappheit

•Zukunft braucht Zwecke



Danke!

ECDF | Prof. Dr. Philipp Staab | 12

ENDE


